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HYGIENE-MUSEUM

In einer Welt sich wandelnder Wertvorstellungen steht
das Museum als Anschauungsort des kulturellen Erbes
der Menschheit vor neuen gesellschaftlichen
Herausforderungen. Museen der Geschichte, der Kunst
oder der Technik, der Naturwissenschaften oder der
Kulturen der Welt sind gleichermaßen gefragt, ihren
Standort als besucherorientierte Bildungseinrichtungen
neu zu bestimmen. Bei der Suche der Menschen nach
sinnvoller Lebensgestaltung kann das Museum eine
wichtige Rolle spielen, wenn es sich als „Forum für Ethik
und Religion” auf den Geist der Dinge besinnt.

Welche Antworten findet heute das Museum auf die
Grundfragen menschlicher Existenz? Wie z.B. präsentiert
und vermittelt es dingliche Zeugnisse von Leben und Tod?
Welche Didaktiken sind leitend bei der Vermittlung
gentechnischer oder ökologischer Risiken? Sollen zukünftig
ethische Leitziele den Positivismus „objektiver”
Präsentationsformen ablösen? Schließlich: Wie geht das
Museum mit sakralen Objekten seiner Sammlung und
Ausstellungen um? Inszeniert es sich nicht selber in
auratischer, gleichsam religiöser Bedeutsamkeit? Fragen
dieser Art stehen im Mittelpunkt der Fachtagung.

Namhafte Museumsdirektoren und Ausstellungskuratoren,
Wissenschaftler und Pädagogen setzen sich im Rahmen
der Vorträge und Workshops mit dieser Thematik
auseinander. Die Tagung richtet sich an die Mitglieder der
beteiligten Verbände sowie an wissenschaftliche bzw.
pädagogische Fachgäste aus Museen und Schulen sowie
aus der kirchlichen Arbeit.

Tagungsleitung: Dr. Hannelore Kunz-Ott, Folker Metzger
Beratung und Mitarbeit: Dr. Udo Liebelt

VOM GEIST DER DINGE

TAGUNGSORT

ANMELDUNG

ÜBERNACHTUNG

Anmeldung bis 15.10. 2004 an das Tagungszentrum
tagungszentrum@dhmd.de
Tel 0351 4846856   Fax 0351 4846594
Informationen: Folker Metzger   folker.metzger@dhmd.de

Anmeldung vor Ort
Donnerstag ab 18.00 Uhr im Landesmuseum für Vorgeschichte
Freitag ab 8.00 Uhr im Deutschen Hygiene-Museum

Teilnahmegebühr
100 € für Fachgäste, 50 € für Verbandsmitglieder und Ermäßigte
Bankverbindung: Bundesverband Museumspädagogik e.V.
Kennwort: Dresden   Postbank Hannover
Konto 570 044 305   BLZ 250 100 30

Buchung von Zimmern in Hotels und Pensionen
www.dresden-tourist.de   zimmer@dresden-tourist.de
ibis Hotel Lilienstein
Abrufkontingent Kennwort: Deutsches Hygiene-Museum
Tel. 0351 48566663   www.ibishotel.com

Deutsches Hygiene-Museum  Lingnerplatz 1  01069 Dresden
Tel 0351 4846-670   Fax 0351 4846595   www.dhmd.de

Anfahrt mit dem Auto
Innenstadt Richtung Gläserne Manufaktur

Anfahrt mit der Straßenbahn
Linien 10, 13 Haltestelle Hygiene-Museum oder Linien 1, 2,
4, 12 Haltestelle Zirkusstraße

VOM GEIST DER DINGE
DAS MUSEUM ALS FORUM
 FÜR ETHIK UND RELIGION

VERANSTALTER
 BUNDESVERBAND

 MUSEUMSPÄDAGOGIK E.V.
STIFTUNG  DEUTSCHES HYGIENE-MUSEUM DRESDEN

IN KOOPERATION MIT
 DEN REGIONALEN ARBEITSKREISEN DES BVMP E.V.

DEN MUSEEN IN DRESDEN
DEM BUNDESVERBAND KIRCHENPÄDAGOGIK E.V.

FACHTAGUNG
DRESDEN

28.–30. OKTOBER 2004

Informationen im Internet:
www.museumspaedagogik.org
www.dhmd.de
www.bvkirchenpaedagogik.de
www.dresden.de



TAGUNGSPROGRAMM
DONNERSTAG, 28. OKTOBER
LANDESMUSEUM FÜR VORGESCHICHTE
JAPANISCHES PALAIS, PALAISPLATZ 11

16.00 Uhr Mitgliederversammlung des BVMP e. V.

19.00 Uhr Eröffnungsveranstaltung
Begrüßung und einleitender Vortrag
Dr. Judith Oexle, Direktorin,
Landesmuseum für Vorgeschichte.
Anschließend Führung durch die Ausstellung
„Nach dem Tod”, Dr. Louis Nebelsick, Kurator

9.00 Uhr Begrüßung und Einführung
Klaus Vogel, Direktor, Deutsches Hygiene-Museum
Prof. Dr. Willi Xylander, Vizepräsident,
Deutscher Museumsbund e. V.
Dr. Hannelore Kunz-Ott, Vorsitzende,
Bundesverband Museumspädagogik e. V.

Moderation Dr. Hannelore Kunz-Ott
9.30 Uhr Sakrale Objekte im Museum

Prof. Dr. Karl-Heinz Kohl, Direktor, Frobenius-Institut
der Johann Wolfgang Goethe-Universität,
Frankfurt/M.

10.00 Uhr Das Museum: Weltliches oder religiöses
Heiligtum?
Jean-Hubert Martin, Direktor,
museum kunst palast, Düsseldorf

10.30 Uhr Diskussion

10.45 Uhr Kaffeepause

11.15 Uhr Die Musealisierung des Todes
Prof. Dr. Reiner Sörries, Direktor,
Museum für Sepulkralkultur, Kassel

11.45 Uhr Über Möglichkeiten ethischer Reflexionen
im Museum
Gisela Staupe, Stellvertretende Direktorin,
Deutsches Hygiene-Museum

12.30 Uhr Diskussion, anschließend Mittagspause

14.30 Uhr Workshops (siehe separater Programmpunkt)

17.30 Uhr Mitgliederversammlung des AKMPO e. V.

19.00 Uhr umTRIEBE 3. Theaterszenen und Lesungen
in der Ausstellung „Die Zehn Gebote”
Sächsisches Staatsschauspiel Dresden

FREITAG, 29. OKTOBER
DEUTSCHES HYGIENE-MUSEUM
LINGNERPLATZ 1

SAMSTAG, 30. OKTOBER
DEUTSCHES HYGIENE-MUSEUM
LINGNERPLATZ 1 FREITAG, 29. OKTOBER, 14.30–16.30 UHR

Workshops
1. Zeitgenössische Kunst und Ethik. Beispiele

aus der Ausstellung „Die Zehn Gebote”
Anja Sommer und Heidi Stecker, Deutsches
Hygiene-Museum

2. Leben und Sterben. Vermittlung bioethischer
Fragestellungen in der Ausstellung
Stefan Brux, Deutsches Hygiene-Museum

3. Erzähl mir was vom Tod! Ausstellungskonzepte
und Besuchererfahrungen
Claudia Lorenz und Peter Degenkolb,
Landesmuseum für Vorgeschichte

4. Kirche als Museum? Ganzheitliche Erfahrung
von Kirchenräumen
Kai Schmerschneider, Ev.-Luth. Christuskirche

5. Religionsunterricht im Museum. Menschenbilder
in Kunst und Religion
Eckard Häusgen, Gemäldegalerie Alte Meister

6. Doppelte Vergangenheit. Justizmissbrauch und
Justizverbrechen von der NS-Diktatur bis zur
DDR. Vermittlungsarbeit in der Gedenkstätte
Münchner Platz
Dr. Birgit Sack

7. Religionen und Weltsichten. Religionspädago-
gische Ansätze im Museum der Weltkulturen,
Frankfurt a. M.
Liane Gugel und Astrid Meister, Staatliches
Museum für Völkerkunde, Japanisches Palais

8. Inszenierte „Reliquien” – eine Herausforderung
in der Vermittlung. Das Neue Grüne Gewölbe
in den Staatlichen Kunstsammlungen
Regina-Jutta Ponizil

9. „Bombenkrieg in Sachsen 1944–1945”.
Diskussion des Ausstellungskonzeptes
Wolfgang Fleischer, Militärhistorisches Museum
der Bundeswehr

10. Geschichte, Erinnerung und Gedenken.
Krieg und Zerstörung in Dresden in der Neu-
konzeption des Stadtmuseums
Lutz Reike, Stadtmuseum

11. Vorsicht kein Museum – Erlebnis Synagoge
Dr. Nora Goldenbogen, Jüdische Gemeinde

Moderation Folker Metzger, Dr. Gabriele Kindler
9.00 Uhr Benjamin, Nabokov und Konsorten – zur Vermittlung

naturwissenschaftlichen Sammelns
Dr. Peter-René Becker, Leiter Naturkunde,
Überseemuseum Bremen

9.30 Uhr Technik im Museum – zwischen Faszination und
Verantwortung
Dr. Michael Matthes, Museumspädagoge,
Museumspädagogischer Dienst Berlin

10.00 Uhr Diskussion, anschließend Kaffeepause

10.30 Uhr Ästhetische Andacht. Das Kunstmuseum als Ort
impliziter und individualisierter Religion
Dr. Susanne Natrup, Theologin, Schwalmstadt

11.00 Uhr Kunst ist Gleichnis. Gottesdienst im Museum
Dr. Udo Liebelt, Karlsruhe

11.30 Uhr Diskussion

11.45 Uhr Werteerziehung an den Schulen. Konsequenzen
für die Kooperation mit den Museen
Frank Richter, Referent für Religion und Ethik,
Comenius-Institut, Radebeul

12.15 Uhr Der Seele Raum geben. Begegnungen mit Raum
und Bild in der Kirchenpädagogik
Astrid Seichter, Kunst- und Kulturpädagogisches
Zentrum, Nürnberg

12.45 Uhr Diskussion, anschließend Mittagspause

14.00 Uhr Zusammenfassung der Workshops
Moderation Folker Metzger

15.00 Uhr Kaffeepause

15.30 Uhr Ideenmarkt. 7-Minuten-Beiträge von Tagungsteil-
nehmer/innen
Moderation Dr. Udo Liebelt, Karlsruhe

17.30 Uhr Tagungsresümee
Dr. Hannelore Kunz-Ott, Folker Metzger

19.00 Uhr Abschluss der Tagung im Neuen Grünen Gewölbe
der Staatlichen Kunstsammlungen Dresden
Begrüßung Prof. Dr. Martin Roth, Generaldirektor
und Dr. Tilmann von Stockhausen, Leiter Öffent-
lichkeitsarbeit und Museumspädagogik.
Anschließend  Führungen im Neuen Grünen Ge-
wölbe durch das Team der Museumspädagogik


